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Kui-Baal Bern: Unterhaltungskonzerte des Or-
ehester« Guy Marrocco, täglich nachmittags und
abend«. Jeden Montag Wunschkonzert. Dancing all-
abendlich und Sonntag nachmittagg. Tanzkapelle
«The Corky's». Boule-Spiel, Bar.

Wiederholung des Cup-Finals vom 18. April.
Mit grosser Spannung erwartet man die auf den
18. April 1948 angesetzte Wiederholung des
Cup-Finals. Die beiden Finalisten, La Chaux-

de-Fonds und Grenchen, trennten sich am
Ostermontag nach einem einsatzreichen und
rassigen Kampf nach 120 Minuten unentschie-
den 2 :2. Die Wellen sind noch nicht verebnet.
Nochmals wird auf dem Wankdorf-Stadion in
Bern am 18. April Grosskampfstimmung herr-
sehen. Die Berner Fussballfans und mit ihnen
viele Tausende aus allen Landesteilen freuen
sich auf die Wiederholung dieses «Uhrmacher-
Finals». Es wird wiederum wie am Ostermon-
tag ein Massenbesuch erwartet, und deshalb
wurden neuerdings 35 000 Billette in Druck ge-
geben.

.Kunstmuseum Bern. Samstag, den
17. April, um 15 Uhr, findet im Kunstmuseum
Bern die Eröffnung der XXI. Ausstellung der
Gesellschaft schweizerischer Maler, Bildhauer
und Architekten statt.

Freisinnige Franengrnppe Bern. Vortrags-
zyklus. Schweizervolk, woher, wohin? Ort:
Bürgerhaus, 1. Stock, Neuengasse 20, jeweilen
um 20 Uhr. 1. Abend: Donnerstag, 22. April.

Von den namenlosen Urbewohnern zu den ge-
schichtlichen Völkerstämmen der Schweiz. Re-
ferent: Herr Prof. Dr. Otto T s c h u m i, Bern.
2. Abend: Donnerstag, 29. April: Bauer, Ritter
und Stadtburger oder das geschichtliche Wer-
den der Freiheit in unserem Land. Referent:
Herr Dr. Hans S t r a h m Oberbibliothekar,
Bern. 3. Abend: Donnerstag, 13. Mai: Die Ent-
stehung der 13örtigen Eidgenossenschaft mit
besonderer Berücksichtigung der Bundesbriefe.
Referentin: Frl. Dr. Irène S c h ä r e r, Sekun-
darlehrerin Bern. 4. Abend: Donnerstag, 20.
Mai: Zwischen Zusammenbruch und Wieder-
aufbau (Die Schweiz von 1798—1847). Refe-
rent: Hr. Dr. Hans Sommer, Sekundarlehrer,
Bern-Liebefeld: 5. Abend: Donnerstag, 27. Mai:
Der schweizerische Bundesstaat. Referent: Hr.
Dr. Ernst S c h ü r c h alt Chefredaktor, Bern.

Mit dem Vortragszyklus ist eine Ausstellung
von Büchern über Geschichte und Staatskunde
verbunden.

'/» Dose Aprikosen-Confitüre Fr. 3.49

'/i Dose » » Fr. 1.87

'/* Glas " » (Wü. 50 Cf*. Depot) Fr. 2.18
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Lenzburg führend ist.. •

A/or#os£/i-Co«/?/üre, wo /frufe/i besser«?

Vergleichen Sie einmal. Schon der Anblick der Lenzburger Apri-
kosen-Confitüre, ob sie aus der Dose oder aus dem Glas kommt,

ist besteckend, verführerisch. Das Auge erkennt die goldigen
Hälften voll ausgereifter Aprikosen. Und erst, wenn Sie diese

herrliche Confiture kosten. Welch ein Genuß. Da zeigt sick erneut
die seit Jahrzehnten bewährte Lenzburger Fabrikationsmethode im

hellsten Lichte. Das ist ein wahres Spitzenprodukt der Hero Confi-

türen, die unsere Lenzburger Freunde auch während der Zeit der

Rationierung so außerordentlich schätzten.

LurSual kern: Lnieriiaituagskonî:erle des Or-
«bester« tiu>- àrroeeo, isgliek naebinittags uni!
abend«. deden àntag IVuâkkonziert. vaneing sb-
adsndlick und Sonntag naekmittagx. lanr.kapelle
«I'll« Oork^'s». Lonls-Spiel, Kar.

Wiederboîung des Oup-final« vom 18. >1pril.
^it grosser Spannung erwartet man die sut den
18. T^pril 1348 angesetzte IViederkolung des
Oup-finsls. Oie beiden finalisten, Os Okaux-

de-fonds und Oreneken, trennten sieb sm
Ostermontag nsck einem einsstxreicken und
rassigen Xsmpk nsck 123 Minuten unentsckie-
den 2 :2. Oie Wellen sind nock nickt verebnet.
Lockmals wird sut dem Viankdork-Stadion in
Lern am 18. ^pril Orossksmpkstimmung kerr-
scken. Oie Lerner fussbslltans unci mit iknen
viele Tausende aus allen Osndesteilen treuen
sick sut die IViedsrkolung dieses «Ilkrmacker-
finals». Ls wird wiederum wie sm Ostermon-
tag ein tdasssnkssuà erwartet, und deskalb
wurden neuerdings 35 333 Lillette in Oruck ge-
geben.

Kunstmuseum Lern. Samstag, den
17. àpril, um 15 Lkr, kindet im Kunstmuseum
Lern die Lröktnung der XXI. Ausstellung der
Oesellsckstt sckweixeriscker blaler, Lildkauer
und ^rckitekten statt.

freisinnige franengrnppe Lern. Vortrsgs-
zzcklus. Sckwei^srvolk, wober, wokin? Ort:
Lürgerbsus, 1. Stock, Leuengssse 23, zeweilen
um 23 Lkr. 1. ^bend: Oonnerstsg, 22. Kpril.

Von den namenlosen Lrbewoknern ?.u den ge-
sekicktlicksn Völkerstämmen der Sckweix. Re-
terent. Herr Lrok. Or. Otto Isckumi, Lern.
2. àbend: Oonnerstsg, 29. ^pril: Lauer, Litter
und Ltsdtburger oder das gesekicktlieke Vier-
den der freikeit in unserem Land. Reterent:
Herr Or. Lans Strskm, Oberkibliotksksr,
Lern. 3. ábend: Oonnerstsg, 13. v/lsi: Oie fnt-
stskung der 13örtigen fidgenossensckatt mit
besonderer Lerücksiektigung der Lundesbrieks.
Rekerentin: frl. Or. Irène Scbärer, Sekun-
darlekrerin Lern. 4. Tobend: Oonnerstsg, 23.
b4si: 2wiscken Tussmmeabruck und Viiedsr-
sukbsu (Oie Sckwei? von 1798—1847). Lske-
rent: Lr. Or. Lans Sommer, Sekundarlekrer,
Lern-Oiebeteld. 5. Tobend: Oonnerstsg, 27. ài:
Oer sckwsixeriscke Lundesstsst. Reterent: Lr.
Or. frnst Sekürcb, alt Oketredsktor, Lern.

blit dem Vortragszyklus ist eine Ausstellung
von Lüebern über Oesckickte und Stsstskunde
verbunden.

'/» Dose ^prikosen-Lonkitüre fr. 3.49

î/» Dose » » fr. 1.^7

(!Ias » » (àlill. LV Lit». Depot) fr. 2.7ê

inti. l?U57'

/caöatt

N,o

I^Si»2l>ur5 kül»rei»ä ist...

Verxleickea Lie einmal. Lâon 6er Anblick 6er l^enrburxer ^pri-
Kosen-Lonkitüre. ob sie »us 6er Dose o6er »us 6em (ìlas kommt,

ist be»tecben6, vertübrenscb. Das ^uxe erkennt 6ie xoi6ixea
I6siiten voll »usxereikter Aprikosen. Dn6 erst, vena Lie 6ies«

berriicbe Lonkitüre kosten. V^elct» ein (ìenuL. D» Zieixt sieb erneut
6ie seit ^àsebntea bewäbrte k.easburxer fabrik»tionsmetbo6e im

keUsten l.i«bte. Das ist ein wabres Lpitaenpro6ukt 6er kiero Loati-
tiiren, 6ie unsere I^earburxer freun6e »ucb v»brea6 6er 2eit 6er

lîationierunx so »uLeror6entlicb s6»»tatea.
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